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Als Medien- und insbesondere Fernsehphänomen hat Harald Schmidt
die TV-Kultur im deutschsprachigen Raum maßgeblich beeinflusst. So
ist es etwa der Harald Schmidt Show gelungen, halbironische
Sprechweisen diskursfähig zu machen, die sich bis in die Gegenwart
der Social Media verfolgen lassen. Die Beiträger*innen des Bandes
untersuchen vor diesem Hintergrund die »Methode Harald Schmidt«, d.
h. die Unterminierung gängiger sozialer Vorstellungen bei
gleichzeitiger Affirmation derselben. Die zentrale These lautet: Harald
Schmidt hat grundlegende Voraussetzungen dafür geschaffen, eine
weitestgehend neue Populärkultur ästhetisch wie kulturpraktisch zu
etablieren.
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